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Dienstleistungszentrum Handwerk  Ludwigsplatz 10   67059 Ludwigshafen 

 
An 
die besonders angeschriebenen 
Betriebe 
 
 
 
 
 
03. April 2020  
HE/DR 
 
 
 

 

HANDWERK-INTERN 

Betriebs-Info 08/2020 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Informationen in diesem Rundschreiben empfehlen wir wieder Ihrer Aufmerksamkeit. 
Sollten hierzu ergänzende Fragen bestehen, rufen Sie uns, bzw. die genannten An-
sprechpartner, bitte an. 
 

 

  
Themen 

1. Umfrage zu den Auswirkungen von Corona 

2. Maßnahmen zur Liquiditätssicherung - Übersicht 

3. Kommunale Maßnahmen der Stadt Ludwigshafen 

4.  
Auszubildende - Leitlinien für die Zeit der Schulschließungen der berufsbilden-
den Schulen 
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1. Umfrage zu den Auswirkungen von Corona 
 
Viele Betriebe sind inzwischen von den Kontakt- und Ausgangsbeschränkungen be-
troffen. Kurzarbeit sowie staatliche Hilfen wurden in vielen Betrieben beantragt. Da-
hingehende erste Zahlen wurden bereits bundesweit veröffentlicht. Um die Folgen der 
Corona-Pandemie für die Handwerkswirtschaft auch in der Pfalz besser beurteilen zu 
können, wollen auch wir die Mitgliedsbetriebe zu deren Auswirkungen auf die aktuelle 
Geschäftstätigkeit befragen. Um verlässliche Ergebnisse zu bekommen, würden wir 
uns freuen, wenn sich möglichst viele Betriebe an der Befragung beteiligen.  
 
 

2. Maßnahmen zur Liquiditätssicherung - Übersicht 
 
Als Anlage sind alle Informationen zur Liquiditätssicherung in der Corona-Krise zu-
sammengestellt. Diese Liste weist die verschiedenen Möglichkeiten maßnahmenbezo-
gen aus und ist mit entsprechenden Verlinkungen auf die Webseite versehen, auf der 
Sie dann die ausführlichen Informationen nachlesen können.  
Wir hoffen, Ihnen hierdurch einen schnelleren Überblick über die von der Bundesre-
gierung und den Ländern ausgegebenen Hilfen geben zu können. 
 
 

3. Kommunale Maßnahmen der Stadt Ludwigshafen 
 
Die Stadt Ludwigshafen hat uns mitgeteilt, dass städtische Steuern und Abgaben bis 
30.9.2020 auf Antrag zinslos gestundet werden. Dies erfolgt zur Existenzsicherung für 
die wirtschaftlich stark von Corona Betroffenen.  
 
Anträge sind für Ludwigshafen für die Nachnameanfangsbuchstabe A-L Mail an jut-
ta.ratjski@ludwigshafen.de und für M-Z Mail an nicole.merz@ludwigshafen.de zu rich-
ten.  
 
 

4. Auszubildende - Leitlinien für die Zeit der Schulschließungen der  
berufsbildenden Schulen 

 
Seitens des Bildungsministeriums RLP wird auf folgendes hingewiesen:  
 
Auszubildende müssen trotz der Schulschließungen in ihren Ausbildungsbetrieb. Aus-
zubildende haben einen Ausbildungsvertrag mit einem Unternehmen und müssen die-
sen auch erfüllen. Ob die Ausbildung im Betrieb stattfinden kann, entscheidet der/die 
jeweilige Arbeitgeber(in). Dabei sind die Regelungen zu beachten, die derzeit auch für 
alle anderen Teile der Gesellschaft gelten (z.B. Beschäftigung von Risikogrup-
pen/Menschen mit Vorerkrankungen, Kontakt mit infizierten Personen, Hygiene- und 
Abstandsregelungen). Ggf. ist hier auch die Einschätzung des zuständigen Gesund-
heitsamtes maßgeblich. 
 
Das Lernen während den Schulschließungen findet nicht mehr am physischen Lernort 
Schule statt, sondern in durch Lehrkräfte begleiteter Form –im häuslichen und /oder 
betrieblichen Umfeld. Dazu werden ein pädagogisches Angebot zur Verfügung gestellt 
und Feedbackstrukturen zur Rückkopplung zwischen Lehrkräften und Auszubildenden 
eingerichtet. Vom Berufsschultag nach Stundenplan kann ggf. abgewichen werden.  
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Die Lehrkräfte treten mit den Auszubildenden und ggf. Ausbildungsbetrieben bei-
spielsweise per Mail, per Telefon, per Post und in anderer Form, die für die Auszubil-
denden geeignet ist, in Kontakt.  
 
Die Auszubildenden haben ihren schulischen Lernaufgaben nachzukommen, auch 
wenn die Schulgebäude geschlossen sind. Dies soll nach Möglichkeit an den eigentli-
chen Berufsschultagen stattfinden. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen in unserem Haus als Ansprechpartner 
 
RA Sascha Wolf      Tel.:   0621 / 59 114 - 36 
(Syndikusrechtsanwalt)      E-Mail: wolf@dlz-handwerk.de 
 
zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
DIENSTLEISTUNGSZENTRUM 
   HANDWERK 
 
 
 
(Jochen Heck)  
Hauptgeschäftsführer 
 
 
Anlagen: - Umfrage Geschäftslage Coronavirus 

- Informationen zur Liquiditätssicherung 


